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(3174) Nr. 4281.

Kundmachung.
Von der t. l. Tabak »Haupt »Fabrik in

Laibach wird zur Sicherstellung des Bedarfes an
Brettern, Pfosten. Reifen. Steinkohle, Fassel»
und Fassdauben fur das Jahr 1902, eventuell
das Jahr 1903, eine Concurrenz ausgeschrieben:

Schriftliche, mit einem 1 K»Stempelper Vogen
gestempelte und mit der Quittung einer l. l.
Cassa über den Erlag eines nach der Verdienst»
fumme des Jahres 1902 zu berechnenden 10°/^igen
VadiumS belegte Offerte, welche auf der Außen»
feite des Converts mit der Aufschrift «Offert
auf Lieferung von zur Zahl 4281
ex 1801» versehen sein müssen, sind bis längstens
16. September 1901, 11 Uhr vormittags, bei
der gefertigten l. l. Tabak»Haupt»Fabril einzu»
bringen.

I m Jahre 1902 werden folgende Mengen
benöthigt, und zwar:

4 Meter lange, 14 Millimeter dicke, weiche
Laben ca.:

5000 Stück Laden von 19 cm Breite
9000 » . . 21 . »

10000 . . . 23 .
9000 . . . 25 . .
9000 . . . 27 . .
9200 . . . 29 » .
7000 . . . 31 .
7000 . . . 33 . »
2500 . . » 3b . .
1200 . . . 37 .
1000 » . . 39 .

70000 Stück,
weiters 4 Meter lange, 20 Millimeter dicke ^
weiche Laben, und zwar ca.:

2000 Stück Laben von 19 cm Nrelte ,
2500 » . . 21 . . I
3000 . » . 23 » » '
2b00 » . . 2b . »
3000 . . . 27 .
8500 , . . 29 . .
2b00 . . . 31 . . ^
1500 . » . 33 . .
1500 . , . 35 . .
1000 . . . 37 . ,
1000 . . » 39 » .

24000 Stück,
ferner:

1000 Stück 4 m lange, 26 mm dicke, 316 mm
breite, weiche Laden,

300 Stück 4 m lange, 33 mm dicke, 316 mm
breite, weiche Laden.

500 Stück 4 m lange, 40 mm dicke, 316 mm
breite, weiche Laden,

400 Stück 4 m lange, 53 mm dicke, 316 mm
breite, weiche Laden,

90 Stück 4 m lange, 53 mm dicke. 316 mm
breite, lärchene Pfosten,

10 Cubilmeter harte Pfosten auS Ahorn
und Nirnbaumholz, 2 m lang, 53 mm
dick und die schmalste Breite 260 mm,

10 Cubilmeter kantig behauene, weiche Trame
2 3 x 2 6 cm (Unterlaghölzer):

100 Stück eichene Schwellen, 1 50 m lang,
0-19 m breit, 0 1 5 m hoch;

110000 Stück kleine haselne Reife. 2 ' / , m lang.
in Bunden gestreckt k 100 Stück;

1500 Stück große Haseln« Reife. 3 V, m lang,
in Bunden gestreckt 5 50 Slück;

außerdem:
20000 Mctercentner Förderlohle (Steinkohle),

200 Stück große buchene Fusseln 5 2 l i l ;
1200 » buchene Fassdauben i l 60 em lang,
1200 » eichene » i l N 6 » »

700 » » » 5 70 » »
Die Nedarfsmengen im Jahre 1903, welche

als annähernd gleich im Jahre 1902 angenommen
werden können, werden dem eventuellen Ersteher
vor Ablauf des Jahres 1902 bekannt gegeben
werden.

Ueber die geforderte Qualität der Artikel,
Liefertermine^, geben die beiliegenden fpeciellen
Lieferbedingnisse Aufschluss, und haben Offerenten
ihr Einverständnis mit denselben im Offerte
ausdrücklich zu bemerken.

Es steht jedem Osserenten frei, auf ein ober
zwei Jahre Anbote zu stellen.

Die Preise sind im Offerte separat sM
jede einzelne Gattung und für die einjährige,
bezw. zweijährige Lieferung loco der gefertigte,,
f. l Tabak.Hauptfabrik zu stellen und in Buch»
staben und Ziffern einzusehen.

Offerte, welche sich auf Anbote andere,
bezlehen, wie auch Concretualanbote sind un
zulässig.

I m übrigen gelten für diese Lieserunc
dle allgemeinen Contractsbedingnisse zur Liefe
rung von Oclonomie.Artikel,,, D. Z 6363 ei
1899 welche bei der gefertigten V l. Tabak
Hauptsabril während der gewöhnlichen Amt«
stunden eingesehen werden können und n,i
welchen sich die Offcrenten in ihren Offerte,
einverstanden erklären müssen.

Die Entscheidung über die eingelangte,
Offerte behält sich die l. l . General «Directioi
her Tabalregie in Wien vor, und steht der

selben auch das Recht zu, die Lieferung für die
ein ober zwei Jahre und getrennt nach den
einzelnen Artikeln zu vergeben.

Jeder Offerent verpflichtet sich durch die
Einbringung des Offertes, mit seinem Anbote
bis zur Entscheidung der l. t. Oeneral-Direction
der Tabalregie gebunden zu sein und demnach
auf die Bestimmungen des g 862 a. b. G. N.,
bann der Artikel 318 und 319 des Handels»
gesetzes hinsichtlich der Frist zur Bekanntgabe
der Entscheidung über sein Offert Verzicht zu
leisten.

Offerte, welche den vorerwähnten Vedin-
gungen nicht vollinhaltlich entsprechend oder
verspätet einlangen, werden nicht berücksichtigt.

K. l . Tabal-Hauptfllbril.

Laibach am 29. August 1901.

(3222) g . 367 6s 1901
N. O.

Kundmachung.
Gemäß ß 106 des Gesetzes vom 26. October

1867, L. G. N l . Nr. 2 äs 1888, betreffend die
Theilung gemeinschaftlicher Grundstücke wird
hiemit der Abschluss des Verfahrens, betreffend
die Specialtheilung der den Insassen in Dolslo
gemeinschaftlich gehörigen Grundstücke »ub Grund«
buchS» Einlage Zahl 6 1 , Catastralgemeinde
St. Agatha, und Einlage Zahl 10, Catastral«
gemeinde Dolslo. nach gänzlicher Beendigung
dieser agrarischen Operation kundgemacht.

M i t dem Tage dieser Kundmachung erlischt
hinsichtlich dieser Operationen die Zuständigkeit der
Ngrarbehöroen. so dass letztere fortan nur noch
zur Entscheidung über die in den §8 100 und 101
des Gesetzes vom 26. October 1887, L. G. V l .
Nr. 2 äe 1868, betreffend die Theilung gemein«
schaftlicher Grundstücke vorgesehenen Ansprüche
zuständig verbleiben.

Laibach am 5. September 1901.

K. l . Landescommission fUr agr«rllche Opera-
tionen in «rain. j

I
St. 367 z. 1.1901,

a. o.

Razglasilo.
Po § 106. zakona z dne 26. oktobra

1887, dež. zak. ät. 2 z 1. 1888., razglaäa se s
tern sklep postopanja, tikajočega se nadrobne
razdelbe posestnikom v Dolskem skupno v
last spadajočih zemljišč vložna ät. 61, davčoa
oböina Sv. Agata, in vložna ät. 10, davčna
občina Dolsko, ker je popolnoma zvräena
ta agrarska operacija.

Z dnevom, ko se objavi to razglasilo,
neha gled6 te agrarske operacije pristojnost
agrarskih oblastev, tako da le-ta oslanejo
odalej pristojna samo še v razsojevanje v
§§ 100. in 101. zakona z dn6 26. oktobra
1887, dež. zak. 8t. 2 z 1. 1888., o razdelbi
akupnih zemljiäß v misel vzetih zahtev.

V Ljubljani, dne 5. septembra 1901.

C. kr. deželna komisija za agrarüke ope-
racije na Kranjakem.

(3166) 3 - 3

Kundmachung.

« . ^ ? ^ ^ ' ^ 2- 2taaiSghmnasium in

am 18. September 1901

an, 15. September
C l a s s y " Üb.' vormittags, ,ür die übrigen

am 16. September
von 9 bis 12 Uhr vormittags

« « i i ^ ' h A . " ^ " bereit« angehörenden

«"" 17. September
vormittags zu melden.

"e Kundmachung im

schulrVs ^
Z.L354, dürfen Schüler w e l c k e n ^ > ^ '
Geburtsort und nach ihren F a m ^ H l ^ « " '
dem Bereiche der k l Be^iit«?« ^ " ^ ? ' " ^ ' ' "
Krainburg. Radmannsdo A ^
nembl und dem Bereiche der , « " ^^cher»
Landstrah. Nassensuß, Stew N ^ i H ? ? l l " ' ^ ^
gehören, hie.ortS nur a u S n a ^ K "s« °."'
sonders berücksichtigungswürdV ssällen ^ l
Genehmigung des l. l LandeslckulA?, " "
genommen werden. " " " S M l r a t h e s auf.

D l r M i o n d t s l . l . I . S t » » t « 8 y « ^ ^
«a,l>llch am 4. September 1801.

^3200) 3—2

Kundmachung.
«ln der l . l . staats 'vberrealschule

< Laibach werden die im Septembertermine «
r das Schuljahr 1901/1902 stattfindenden <,
ufnahmSprüfllngen zum Eintritt in die I. Classe s<

M o n t a g , den 16. S e p t e m b e r 1 9 0 1 , ^

»1 8 Uhr früh angefangen abgehalten. ?
Die Anmeldungen hiezu werden b

Z o n n t a g , den 15. S e p t e m b e r 1 9 0 1 , °

»n 9 bis 12 Uhr vormittags in, Conferenz«
mmer entgegengenommen.

I n die erste Classe eintretende Schiller
lben mittelst eines Taus» oder Geburtsscheines
»chzuweisen, dass sie das zehnte Lebensjahr
ltweder schon vollendet haben oder noch in dem
alenderjahre, in Welch's der Beginn des Schul» i
ihres fäl lt, vollenden werden. Zugleich wird t
?n ihnen bei der Aufnahme ein Frequentations»
ugnis der Volksschule, welcher sie im letzt» s
:rflossenen Schuljahre angehört haben, gefordert 1
erden. l

Zur Aufnahme der Schüler, welche sich für t
ne höhere Classe melden, und zur Vornahme s
?r Nachtrags- und Wiederholungsprüfungen i
t die Zeit vom 17. bis zum 18. September
lstimmt. !

Von anderen Mittelschulen kommende
»chliler müssen das Studienzeugnis vom letzten
>emester mit der Entlassungsclausel sowie auch .
waige Schulgeldbefreiungs» oder Stipendien»
)ecrete vorweisen.

Jeder neu eintretende Schüler entrichtet <
!ne Aufnahmstaxe von 4 l i 20 l» und einen
kitrag von 2 X für die Schülerbibliothel nebst '

l^ zur Deckung der mit dem schulmähigen ^
letriebe der Iugendspiele verbundenen Aus» <
>gen; den Beitrag von 3 X entrichten auch alle
er Lehranstalt bereits angehörenden Schüler. >

Das Schuljahr 1901/1902 wird '

am 18. S e p t e m b e r

lit dem heil. Geistamte in der Florianslirche !
rösfnet werben.

Laibach, im September 1901.

Nie Direction.

(3167) 3 - 2 Z. 270.

Kundmachung.
I n die l . l . L e h r e r - V i l d u n « « a n f t a l t

>eu eintretende Zöglinge haben sich bis zum
8. September fchristlich oder D o n n e r s t a g ,
en 19. S e p t e m b e r , zwischen 8 u n d

,0 U h r v o r m i t t a g s , persönlich in der
ülnstalt (im Musilsaal) zu melden und die
lufnahmswerber in ben I. Jahrgang sowie
olche. die in einen höheren Jahrgang eintreten
vollen,

») den Tauf- oder Geburtsschein,
b) das zuletzt erworbene Schulzeugnis,
c) das von einem Amtsärzte ausgestellte

Zeugnis über die physische Tüchtigkeit und
6) den Impfschein vorzulegen.

Die schr i f t l iche N u f n a h m s p r ü f u n g
indet Donnerstag, den 19. September, von 2
liS 5 Uhr nachmittags statt, die m ü n d l i c h e
«ginnt Freitag, den 20. September, vormittags
nn 8 Uhr. Nach dem Schlüsse derselben werden
lie Namen der Aufgenommenen im Vorhause
ifsichiert.

NufnahmSwerber, die sich mit dem M a -
t u r i t ä t s z e u g n i s s e einer M i t t e l s c h u l e
l u s w e i s e n , werden, wenn sie das 18. Lebens»
iahr zurlickgelegt haben, ohne Nufnahmsprüfung
in den IV. Jahrgang ausgenommen.

W i e d e r e i n t r e t e n d e Z ö g l i n g e haben
sich D o n n e r s t a g , den 19. S e p t e m b e r ,
von 2 bis 4 Uhr nachmittags zu melden.

Jene Schüler, welche in die erste Classe
der Nebungbschule einzutreten wünschen,
habni sich in Begleitung ihrer Eltern oder
deren Stellvertreter unter Vorweisung des
Tauf» oder Geburtsscheines und des I m p f »
zeugn isses am 13. September, zwischen 8
und 10 Uhr, im Lehrzimmer der I I I . Uebungs»
schulclasse zu melden.

Da nur eine beschränkte Anzahl auf»
genommen werden kann, werden die Namen
der Aufgenommenen am 13. September nach»
mittags um 4 Uhr im Vorhause asfichiert
werden.

Jene Schüler, welche schon i m Vor»
j ä h r e d i e Uebungsschule besuchten,
haben sich ebenfalls am 13. September in,
Lehrzimmer der I I I . Uebungsschulclasse, zwischen
8 und 10 Uhr vormittags, zn melden. Sie
haben vor anderen Aufnahmswerbern nur
dann den Vorzug, wenn ihre Anmeldnng recht»
zeitig geschieht.

Der regelmäßige Unterricht beginnt an der
l. l. Uebungsschule Montag, den 16. September,
um 8 Uhr früh.

Das heil, Geistamt wird nach Schluss d.l
Aufnahmsprüsungen abgehalten werden.

Laibach am 3. September 1901.

H i e D i r e c t i o n .

(3168) 3 - 2
AundmachunS' ^

I n die l . , . « e h r g e ^
.nstalt oder in de" V « M ,
,ärtneri«neu neu en'M c' P^
ich bis zum l^.SeM'b H
l3. und 14. Somber ^
.ormittags pcrsönl'ch n ^ 5"'
Nufilsaale) zu
»ewerberinnen in den l> ̂ °"", B> ^
>ie in einen höheren IMs°

°?den Tauf- oder ^ H ^
I)) das zuletzt eworben^ „ H , .
c) das von e " t t " V . D>ch'lzl

Zeugnis über b,e pH M ,
6) den Impfsch«" " U A , ^

Der CurS für KlNvcru ^
«ur dann eröffnet, wenn!'y ^
»azu melden. . . . . . . « l u i « o h ^ '

D i e
< ^

12 Uhr vormittags st"'' Z M ^
beginnt Dienstag, d " " ^ H <
3 Uhr vormittags- ^«ch ° ^ c h ^
selben werden die Namen ^
im Vorhause affichiert. ^ M t , .

sich Mittwoch, den 18. <->"" /
12 Uhr zu melden. ^ iü ^

Tauf» oder Geb>nlöschel''s " z,M.
zeugnisseSami3.SF7^M^
10 Uhr im Lehrzimmer der'- ,

zu melden. ,. -.„^e ^ /
Da nur eine besch F d i t ^

genommen werden kann. '" ^ l F '
Nufgenomnlenen am ̂ - " MieN' .c,,̂
nachmittag«, im Vorhause ° W , ^

Jene Schülerinnen, . ^ e ^ .
V o r j a h r e die U e b u n g ^ s e ^ .
haben sich ebenfalls am / M ' , ,
Lehrzimmer der I. Ueb >'« > ^ H ^
8 und 10 Uhr
haben vor anderen M " ° y ^ e "
dann den Vorzug, wenn 'V .
zeitig geschieht. untel^t, lß,'

Der regelmäh.ge « ^ ^
der t. l. Uebungsschule '"0
tember, um 8 Uhr sruh. ß i ^

Die Einschreibung b e r ^ ^
K i n d e r g a r t e n . f l u d c t ^ a r t e < ^ '
8 bis 10 Uhr ' m / " ° A u s - ' ' > <
statt. Dabei ist durch d n ^ M ^
schein nachznweisen, da>s secĥ  > ^
Lebensjahr überschrltten. ^ l g « ^ ^
nicht erreicht hat. De' ^ " t ^ "
beginnt ebenfalls am ^ . " r ^,^

Aufnahmeprüfungen sta"- ^ ^ l , .
Laibach am 3. S e p t e n ' b " ^

(3211) 2 - 2 ^ ^ l . i i l ^

An de« städtische" ̂ , ' ^
und zwar: An der '-' ^schl» ^ M

städtischen den s«e'«. H , ^
Knabenvolts chule, Nr H < ^
Prlvatschnlen bei oen ^ i ^
städtischen deutsche" <i.l"^ 1
chenvolwschnle "»d " ' " .,,«''>'
classiaen VollSs«ul^ch,,lIHs!'
g r ü n d e beginnt ^ ^ c " ' " .^
D i e n s t a g , den l / " ,,. n < / ,
dem heiligen Oelstan'le- .̂ )el>« .'^" ,̂

PieEiuschreil'..«« ^ M ...^
nähme neuer Sch'l« " . I ft ^ <
am 16. September ^ , > > ^ ^

schulen bei den Urst ' >H,,le,'^
ür die städtische d " A „ o l H ^

und achtclassige M ^ ' ^ . d K . < <
gebäude, Erjauccsttape. jtal" ^
zweiclas ige Volksschule a" ^ , ,
dortigen Schulgeld, fül H ^

DieEiuschreib'H siS^,^ ^
scheslovenischeacht" ,l!» ^,0^

b e i S t . I a l o b f m d ' ^ f f ' F ' ' ' ' .,
tember, die f c i e r ' « l b e ^ <>,
undderregelmäsNSe^^ ^ " >
1901 statt. .̂  . .voh''» ' Z < l "

Nicht i» Lmbach ' ^ l, „ , /
nur mit Bewilligung , îsg

Uaibach aw ^' ^



$?• ^ ? w* v<frMredBloi n a

cjfi l d s i M 7 S P fkü l o t o 1901/1902 v
v C D u l l a - P t e m b r a l 9 0 1 . s kli-
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C ^ 8 t n o dvo, ! )JU n a ErJ»v8evi ceati

z 0 8 1 o p j u ^ K H , ; t - n a B ; i i - j u v *>»-
C 1 » ^^ '»"Pwjeinanje novih

K tr°ci ±'

(^^^----^^^Ptembra 1901.

^ i , , Kundmachung, a " ' " "

^^Mi f?u3f? ° ' 's l " "richteten ita.ser

W ? ^ ' ' deren^V"ben sind, writers

KJ • I9oi P o s to i i J S fc ; 6 a ye l>«anstva za

V^ti ° « & * , , S t " d a r i l o m

2 > Ü n i > aü un' 'na
V0Jak°V' ka'er i

f,fi i B ' m o r a j o se vlo

V % ane t 2H KlftnJ«ko.
Ü f r w ^ ^ ^ L ' ^ 1 avgusta 1901.

(3196) Firm. 200 j

Gen. i. 97/87
Razglas.

Objavlja se, da se je izvršil v
tusodnem zadružnem registru pri
fvrdki:

Obcno konsumno društvo v
Zagorji

vpisana zadruga z omejenim po-
roätvom:

1.) izbris iz predstojniätva izslo-
pivšega člana (preglednika) Antona
Jana in

2.) vpis v načelstvo novo izvo-
ljenega (preglednika) Antona Rupnika,
premogarja na Lokah.

C. kr. deželna kot trgovska sodnija
v Ljubljani, odd. HI, dne 30. avgusta
1901.

(3193) C. II. 144/T

Oklic.
Zoper Andreja Prall, oziroma nje-

gove dediöe in pravne nasledmke,
katerih bivalisče je neznaao, se je
podala pri c. kr. okrajni sodniji v
Krškein po Ani Prah, omož. Sterk, iz
Smečic tožba zaradi priznanja pripo-
sestovanja zemljišča vloga št. 503
kat. obč. Kavno. Na podstavi tožbe
odredil se je narok za ustno raz-
pravo na

dan 21. s e p t e n i b r a 1 9 0 1 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tej sodniji.

V obrainbo pravic Andreja Prah
se postavlja za skrbnika gospod Joze
Cenar iz Krskega. Ta skrbnik bo za-
stopal Andreja Prah v oznamenjeni
pravni «Lvari na njega nevarnosl in
slroske, dokler se ne oglasi pri sodniji
ali ne imenuje poobiaäcenca.

C. kr. okrajna sodnija v Kr.skem,
odd. JI, dne 4. septembra 1901.

Herrengasse Nr. 6
Woliuuags-, Dienst- and Stellenvermittluttes-Bureaü
empfiehlt and plaolert Dlentt- and
Btellemaohende aller Ärt (männlich
and welblloh) für Lalbaoh and am-
wärts. Reiiegeld hier. (8226)

E i n aTbsol"S7-ierter

Realschüler
wird zum Untorriohte eines Schülers der
IV. Realschulclasse vom 15. September,
event. 1. Ootober auf die Dauer von sechs
Monaten aufs Land (Süden) geaaoht.
Gehalt nach Uebereinkommen.

Anträge an Dlreotlon Insel Brlon,
Lrtrien. (322») 3-1

GesiTčhn^rirelne^64^

Wohnung
mit zwei Zimmern und Zugehör von zwei
Damen für den N o v e m b e r - T e r m i n .

Anträge unter Chiffre O. ^ . an die
Administration dieser Zeitung erbeten.

Poezlje dr. Franceta Preierna, 2. ilustrirana izdaja K 5'—, v platoo
vezane K 640, v elegantnem usnju vezane K 9#—, po poSti 30 h več.

Poezlje dr. Franceta Preierna (ljudska izdaja) K l — , v platno vezane
K 1-40, po poSti 20 li vec".

Oregorölö Simon, Poezlje I» 2. pomnožena izdaja, K2-40, elegantoo
vezane K 4*—, po pošti 20 h več.

Aikero A., Baiade In romanoe, K 260, elegantoo vezane K 4 —, po
poäti 20 h več.

Aikero A., Linke in eptke poezlje, K 260, elegantno vezane K 4—,
po pošti 20 h več.

Aikero A., Nove Poezlje, K 3—, elegantno vezane K 4-—, po poSti
20 h vec.

Sohelnlgs, Narodne pesml koroiklh Slovenoev, K 3-40, elegantno
vezane K 4-50, po poSti 20 li vee\

Baumbaoh, Zlatorog, poslovenil A. Fantek, elegantno vezan K 4*—,
po poSti 10 h veß.

Joi. Strltarja zbranl aplal, 7 zvezkov K 35 —, v platno vezani K 4360,
v pol francoski vezbi K 4840.

Levitlkovl zbranl >pisi, ö zvezkov K 21-—, v platno vezani K 27*—,
v pol francoski vezbi K 29—, v najfinejäi vezbi K 3 1 — ,

Bedenek, Od plaga do krone, K 3 — , v platno vezan K 4 —, po poSti
20 h ve«.

Fantek, Oodeo, K 240, elegantno vezan K 360, po poäti 20 h več.
Majar, Odkrltje Amerlke, K 3'20, po poäti 20 h več.
Brezovnik, Šaljlvl Sloveneo, 2. za polovico pomnožena izdaja K 180,

po pošti 20 h več.
Brezovnik, Zvonöekl, K 2-60, po poäti 20 h več.

K. k. priY. allo. österrJoflen-Creflit-Anstalt.
Bei der am 5. September 1901 stattgefundenen efnumlaechzigHten Ver-

losung der 3('/nigen Prämien-Schuldverschreibungen, Emlaaion 1889, der
k. k. pr. allg. österr. Biulen-Credit-AnHtalt wurden folgende Obligationen gezogen:

In der Gewinstziehung:
Serie 7779 Nr. 07 mit dem Treffer von K 100.000

> 790 » 47 » > > > > 4.000
> 1014 » 08 » » > » » 2.000
» 1753 » 09 » » > > , 2.000

Serie 402 Nr. 17, Serie 882 Nr. 21, Serie 2594 Nr. 2G, Serie 3641 Nr. 07,
Serie 5050 Nr. 17, Serie 5069 Nr. 80, Serie 0087 Nr. 22, Serie G7S5 Nr. 44,

Serie 6814 Nr. 44, Serie 7571 Nr. 45
mit dem Treffer von je K 400.

In der Tilgungsziehung:
Serie 1026 Nr. 1— 50, Serie 2516 Nr. 1—50, Serie 3307 Nr. 1—50, Serie 8997
Nr. 1—50, Serie 4654 Nr. 1-50, Serie 4734 Nr. 1—50, Serie 7525 Nr. 1—50,

Serie 7561 Nr. 1—60.
Die Einlösung der gezogenen Prämien-Schuldverschreibungen erfolgt am

1. Febraar 1902 an der Cassa der k. k. priv. allg. österr. Boden-Credit-
Anstalt in Wien. Mit diesem Termin erllioht die weitere Verzinnung.

Die Coupons verloster Prämien-Schuldverschreibungen werden
zufolge Art. 144 der Statuten zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird
der Betrag derselben bei der Einlöiung der Schuldverschreibungen
vom Capital in Abzug gebracht.

Für die Prämien-Schuldverschreibungen, welche in obiger Tilgungsziehung
gezogen wurden, erhält der Besitzer nebst dem Capitalsbetrage von 200 Kronen
einen mit derselben Serie und Nummer bezeichneten Oewlnftaohein, welcher
auch weiter an den Gewinstziehungen theilnimmt. Diejenigen Gewinstscheine,
auf welche in sämmtlichen Gewinstziehungen kein Treffer entfiel, werden sechs
Monate nach dem Fälligkeitstermine der in der letzten Gewiristziehung verlosten
Schuldverschreibungen mit je zwanzig Kronen eingelöst.

Die nächste Verlosung findet am 5. Jänner 1902 statt.

Aus den früheren Ziehungen sind nachfolgende fällige Prämien-Schuld-
verschreibungen dieser Emission bisher zur Einlösung nicht präsentiert worden:

a u s den Gewins tz iehungen:
Serie 82 Nr. 43, Serie 279 Nr. 46, Serie 942 Nr. 29, Serie 1406 Nr. 27,
Serie 1679 Nr. 47, Seiie 2089 Nr. 50, Serie 2095 Nr. 12, Serie 2095 Nr. 40,
Serie 2332 Nr. 06, Serie 2441 Nr. 08, Serie 2509 Nr. 26, Serie 2554 Nr. d9,
Serie 2611 Nr. 23, Serie 3838 Nr. 10, Serie 3878 Nr. 32, Serie 4016 Nr. 06,
•Serie 4618 Nr. 46, *Serie5402 Nr. 16, Serie 6385 Nr. 35, Serie 6545 Nr. di,
Serie 6855 Nr. 34, Serie 7204 Nr. 49, Serie 7856 Nr. 19, Serie 7870 Nr. 47,
Serie 7925 Nr. 13;

aus den Ti lgungsziehungen
sind von nachfolgenden Serien noch Prämien-Schuldverschreibungen ausständig:
Serie 26, 56, 65, 223, 293, 304, 403, 408, 494, 635, 649, 663, «192, 818, 937
1074, 1097 1803 516, 1652, 1655, 1675, 1678, 1714, 1798, 1870, 1900,
1911 1930, 1990 1998 2028, 2031, 2049, 2067, 2073, 2138, 2379, 2421,
2478 2548 2605 2699 2736, 2891, 3044, 3059, 3100, 3138, 3148,3186,
3214, 3405 3520, 3527, 3535, 3546, 3929, 3945, 3983, 4006,4185, 4248,
4407, 4445 4566 4618, 4746, 4814, 4881, 4936, 5002, 5071, 5082, 5170,
5321,5342,5352,5402, 5480, 5-1!»«, 5518, 5549, 5560, 5614, 5619, 5736,
5746,6077, 6080,6178,6233, 6259, 6326, 6342, 6379, 6456, 6482, 6511,
6688, 6646, 6665, 6705, 6895, 6986, 7056, 7149, 7269, 7306, 7338, 7573,
7678, 7807, 7877, 7926, 7972.

Wien , den 6. September 1901. (3819)

• ^ „ . s c h e r n . Pie Direction.

3 tllopädische Curanstalt
M ^ C h W f t H " ß e g r ü n d e t «m Jahre 1895.

jj r^ d l s c h e s System Dr. Zauder.
S '*l*g>uk

X oSt* ^ia- Stat ion 2 1
Ö W W ^ ^ b e h » ^ 1 0 ' Ma«.a&e, ElektrUohe Behandlung,
B XdS R^^iQid,?»? * ' Fangobäder, HelMluftbäder.
W 6*t>,.'!^behatunelle BeliiiT jf k e l r h e u r"atiBmus, Ischias, Neurasthenie, Knochen-
m »tai» ft(fete Ä H(ifleelenk«,« t n * v o n Rückgratverkrümmungen bei Mädchen
B e t l ein e?

s
L

t alt ist n®^ " d u n g e n ' Kinderlähmungen. ^ »™ J a h r e 1 8 9 5

N *»11 0tthonH!1
chtet' d e m M u s t e r ähnlicher Grazer und Wiener An-

M ^ Pall d l S che Annar f (3138) 50-3
PL v0h £UskühDach Hessin» * w e r d e n unter streng ärztlicher Controle von
( f W \ k 7 ertheil l y s t e m verfertigt.
^ J \ W ' «merit On<Lre',twilli$st d e r Le'ter und Besitzer Dr. Oikar

L ^ < X V ^ ^ * / P e r a t e u r der Klinik Albert, Triest, Via Stadion 21.
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Kaffee - Specialgescliäst
Edmund Kavcic

Laibach, Preäerengasse
gegenüber der Hauptpost

•zapsteli lt (2074) 81
guten reinschmeckenden Santos - Kaffee

fl. 1'— per Kilo,
hocharomatischen Nellgherry - Kaffee

fl. 1 4 0 per Kilo,
echt arabischen Moooa, fl. 1 6 0 per Kilo

Postsendungen von 5 Kilo franoo.

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Selbst-
befleoknng (Onanie) und geheimen
Ausiohwelfang-en ut das berühmte
Werk:

Dr. Man's Selbstbeiahrnng,
81. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 fl.

Lese es jeder, der an den sohreok-
Hohen Folgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
Jahrlloh Tarnende vom iloheren
Tode. Zu beziehen durch das Ver-
lags-Magailn in Leipzig, Neu-
markt Nr. 21, sowie durch jede Buch-
handlung. (8034)36—2

Hausmeister
verheiratet, kinderlos, nüchtern, wird so-
fort aufgenommen.

Auskunft ertheilt aus Gefälligkeit die
Administration dieser Zeitung. (3158) 3-3

Ein junger Mann, der deutschen, slove-
m'schen und italienischen Sprache in Wort
und Schrift mächtig, sucht Stelle als

Comptoirist
oder

Schreiber.
Auskunft in der Administration dieser

Zeitung. Briefliche Anfragen unter Chiffre
A. P . Nr. 40 . (3159) 8 - 3

Ein Kosfmädchen
wird aufgenommen. Ciavier steht zur
Verfügung. Näheres in der Administration
dieser Zeitung. (3180) 3—2

" Yffibttnl
circa 60 cm hoch, schwarz, weiss gestreift«
Kehle, glänzend schwarzes, gelocktes Haar
lange, hängende Ohren, Nickelhalsband
hat sich verlausen.

Derjenige, dem über denselben etwai
bekannt ist, wird ersucht, hievon Ingenieu
G. Stingl in Assling in Kenntnis zu setzen
wobei entsprechende Belohnung in Aus
sieht steht. (3175) 3 - 3

Zwei geübte

Xletöerjtäherinnev
finden dauernde Beschäftigung. Auch wir

ein

IßhrmäJchcn
aufgenommen.

Römerstrasse Nr. 9, II. Stool
ThUr 18. (8218) 2 -

Ein Verkaufsgewölbe und ein
Zimmer

ist Petersstrasse Nr. 6 für den No-
vember-Termin zu vermieten. — Näheres
dortselbst, Parterre. (3181) 3—2

Ein Lehrjunge
aus besserem Hause, mit wenigstens zwei
Gymnasialclassen, der deutschen und slove-
nischen Sprache mächtig, findet Aufnahme
(3215) 3 - 2 in der

Droguerie yfoton Xanc
Laibach, Schellenburggasse 3.

o», «„!» ««« c!« 50, ̂ «d,««!,«, «!,<l l,««n«l ml!

Ilnker gewHNen »
,«n c . U e l ^ UN«,

v « Mora l« aer Uill« ljoda»
<ltn«n ,1« »om,n« unä n«««!,«n v»n « l « . U § » „ ,
«««><»«>« 0 N » « » , u. v. , . ,n»ch!,«»,tn «ls«,«n.

<^ Sin« «ckt «l«ut»ck« -N

Realitäten-Verkauf.
Beim Bezirksgerichte Laibach findet (2786) 8-3

am 11. S e p t e m b e r 1 9 0 1
um 10 Uhr vormittags, der Verkauf der Realität Grundbuchseiniaae 7 fiQ
der Cutaatralgemeinde Unterschischka atatt 8

der Bahn liegen und >u Baugründen geeignet sind d

Der Schutzwert beträgt 12.600 K, das geringste Gebot 8400 K
Näheres erfährt man beim Bezirksgerichte Laibach (Abtheilung V).

Einzige Niederlage von direote von der ln*ei I
importierten I

Theesorten J
hocharomatisch, seinschmeckend und sehr kraft'*» prflise
deren Thees In Qualität weitaus übertreffend,

bedeutend billiger. I
Nur bei Bezug von mindestens ein Kilo: Kilofl.0

Pekoe-Blüten . . . . per Kilo fl. 7-— Ottery-Pekoe . • • >L r lülo< l 3 ' "
Brocken-Orange-Pekoe per Kilo fl. 4 5 0 Weitalawa-Pekoe • • ' v , l 5
Monning per Kilo fl. 3 7 6 Dea alia Pekoe-Sou- Kilo%i
Ottery-Orange-Pekoe . per Kilo sl. 3 60 chong ' L r K i l o ' L
Brocken-Pekoe . . . . per Kilo sl. 3 5 0 Congo ;erKil°f1'
Pekoe-Souchong . . . per Kilo fl. 3 2 0 Bruchthee . . • • • ' p getrag65

Provin/.versandt nur gegen Nachnahme oder Voreinsendung . L

Centraldepot von H. Nestles Kindermehl und condensierterw _,
Etabii.rt 1864. p . B e r l y a k J E ^ Ö ^ ;

WIEN, I., Naglergasse Nr. 1. (9äl%

UMllamtli5le LiätatiB.
Montag, den 16. September 1 ^

werden während der gewöhnlichen Amtsstunden in dem hieror 8
amte die im Monate

J u n i 1 9 0 0 ,,.,<,
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen 4>>
den Meistbietenden verkauft. . ^ y l t '

M i t der trainijchen Sparcasse vereinigtes P»an̂
Laibach, den 7. September 1901. ^ f ^

t r»2oo. ^ > V ^ < ^ / ^ ^ ? ? ? ^

Bitte!
Verlangen Sie Muster und Preisliste vo»

taner und

velche jedem Kaufmanne ausnahmsweise nU Q^IO^
sortiert in 5 Kilo-Postcolli, gepackt in Vt Ivll^n \>t$°K
5U K 3-50 geliefert werden, um ihn von Af\$fi un

leren Preiswürdigkeit, unübertroffenem Gesc" ^ sJ

eichten Verkäuflichkeit zu überzeugen. (2

Erste Krainische Teiowaren-FaP
IUyr.- Feistrit«»

»'"» »»!, « , „ „ »,, I^»,»l.,y«.,, » F.d, «,«»„,"


